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Mit Robi in die Gobi
Die Gobi lebt, trotz Hitze (+50°C) und 
Kälte (-40°C):

- Singende Sanddünen 
- Canyons und Gebirge in schillernden
  Farben
- Grosse Kamel- und Ziegenherden trotz
  kärglichem Pflanzenwuchs
- Spuren von Dinosauriern
- Riesenherden im fruchtbaren Orkhontal
- Wilde Przewalski-Pferde

und immer wieder 

- ganz gastfreundliche Nomaden





Reiseroute
Do. 28.8   Zugreise: Zürich-Frankfurt, Fug mit MIAT: Frankfurt-Ulan Baatar
Fr.  29.8.  Sight seeing UB: Zaisan Memorial, Sukabataar Platz mit Regierungsgebäude,      
                 Winterpalast des letzten Kaisers, buddhistisches Gadan-Kloster, Hist. Museum. Nachtessen bei                  
                 Bayarmaa.
Sa. 30.8.  Fahrt Richtung Darkhan (zweit grösste Stadt) nach Erdenet (drittgrösste Stadt, Kupferlager).
So. 31.8.  Markt in Erdent, Amargbayasgalant Kloster, Camp Nähe Bulgan.
Mo.  1.9.  Fahrt nach Ulgi Nuur, Orkan Fluss überquert, Viele Herden. Feldwege, Nadamfest 
                 zu  Schulanfang, Abenddämmerung auf Camp-Terrasse.
Di.    2.9.  Kharakhorin und Kloster Erdene Zuu, Asphaltstrasse von Türken gebaut, Nationalmuseum.
                Auf Hügel Denkmals für Chingghis Khan.
Mi.   3.9.  Mittlere Gobi, 1000 Pferde überqueren Strasse, Camp „Secret of Gobi“ modern eingerichtet.
                Onegin Kloster (1930 von Kommunisten zerstört, 1000 Lamas getötet)
Do.  4.9.  Südliche Gobi, Kamele, Rote Felsen, Dino Versteinerungen.Waldspeziergang,Schildkröten Rest.
Fr.    5.9.  Fahrt zu Sanddünen „Khongorin Els“,  150 m hoch, Schlafen bei Kamelzüchter. Frau schult 
                 Kinder ein. Spaziergang auf Düne. Singende Düne gehört. Dino Eier?, Betten sehr hart.
Sa.   6.9.  Fahrt bis ans östliche Ende der Dünen. Mittagessen in Ziegenherde, Gutes Camp in Bayanzag 
                 Früher Flugplatz. 
So.   7.9.  Besuch der Geierschlucht. Gobi-Museum mit Tieren. Jurten Chefin, mit sechs Monate altem
                 Knaben (Mongolenfleck), Dienstfrau und Enkel, Singen, Tanzen, Trinken.
Mo.  8.9.  Spaziergang, Nomadenfamilei mit Milchverarbeitung: Rahm, Quark, Ziegenbrandwodka.
Di.    9.9.  Mandalgobi, Zu harte Betten, Besuch Supermarkt, Hauptstadt Mittelgobi.
Mi. 10.9.   Suchen des Hustai-Parks. Przewealski Pferde
Do. 11.9.  Pferde und Adler beobachtet.
Fr.  12.9.  60 km vor UB Autopanne, Autostopp, Cashmere Laden, Multimarkt, Essen in Hotel
Sa. 13.9.  40 m hohe Chingghis Khan Statue aus Stahl, Strassenrstaurant in Jurte, Berbeque am Abend.
So. 14.9.  0800 Flug: UB-Jekaterinenburg (zu kleiner Flieger!, Auslastung! )- Frankfurt.
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